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AU F G A B E  : T R I P L E M O D U L A R R E D U N DA N C Y

In dieser Aufgabe werden Sie die Festkommavariante des Filters,
das Sie in Aufgabe  implementiert haben durch Triple Modular
Redundancy schützen. Zunächst werden Sie tmr durch zeitlich
versetzte Ausführung, dann durch parallele Ausführung imple-
mentieren. Testen Sie Ihre Implementierung, indem Sie Ausfälle von
Komponenten und Verfälschung von Werten simulieren. Schreiben
Sie hierzu cmake-Testfälle; verwenden Sie auch in dieser Aufgabe die
Gerrit-Code-Review!

Aufgabenstellung

a. Implementieren Sie die vorgegebene Schnittstelle (tmr.h) für
serielle Ausführung (tmr_serial.c). Beachten Sie hierbei die Hin-
weise auf den Übungsfolien.
b. Testen Sie die Implementierung mit Hilfe Ihrer Filterimple-

mentierung aus Aufgabe . Passen Sie ggf. die Schnittstelle Ihres
Filters entsprechend an.
c. Implementieren Sie die vorgegebene Schnittstelle nun für die

parallele Ausführung mit pthreads (tmr_pthreads.c).
d. Erweitern Sie Ihre pthreads-tmr-Implementierung um eine

zeitliche Überwachung der Replikatausführung. Nach einer konfi-
gurierbaren Ausführungszeit soll ein Replikat abgebrochen und
neu aufgesetzt werden.
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